
Wagnis des Täglichen

Energisches Klopfen erschüttert das Tor.

Die Stimme verschleiert im Hundegebell.

Gestresst steht ein Bote mit Päckchen davor.

Wohl sauer, weil ich schwere Dinge bestell.

Ich öffne ihm liebst, doch sehr prüfend sein Blick.

Es kribbelt Gefahr um sein tägliches Brot.

So pfiff ich die Hunde vom Tore zurück.

Sie wittern die Angst und genießen die Not.

...

So wird jeder Morgen ein Start in den Tag,

im Wagnis, was immer wir schaffen

und hoffen vom Glück, das uns beistehen mag,

im Beruf und in spaßigen Sachen.
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